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über die 3. Sitzung  
des Kulturausschusses 
am Donnerstag, dem 26. Oktober 2000 
im Sitzungssaal II des Rathauses 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
Ende:  18:05 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
Ratsmitglieder SPD 

 Frau  Bartosch  
 Frau  Ciecior  
 Herr  Henning  
 Herr  Hupe  
 Frau  Jung  
 Herr  Müller  

 
Ratsmitglieder CDU 

 Herr  Hitz  
 Herr  Klein  
 Herr  Plümpe  
 Herr  Weber  

 
Ratsmitglieder Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 Frau  Schneider  
 
Sachkundige Bürger/Bürgerinnen SPD 

 Herr  Drees  
 Herr  Frank  
 Herr  Mause  
 Frau  Sodeikat  

 
Sachkundige Bürger/Bürgerinnen CDU 

 Herr  Hülsmann  
 Herr  Röttger  
 Frau  Schultebraucks  

 
Beratendes Mitglied F.D.P. 

 Herr  Knop  
 
Verwaltung 

 Herr  Blasey  
 Herr  Flaskamp  
 Herr  Jahn  
 Herr  Kasper  
 Frau  Meißner  
 Herr  Schröder  
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entschuldigt fehlten 
 Herr  Behrens  
 Herr  Etzold  
 Herr  Kaczmarek  
 Herr  Krause  

 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Hupe, eröffnete die form- und fristgerecht einberufene 
Sitzung, stellte die Beschlussfähigkeit fest und begrüßte die Ausschussmitglieder, die Presse 
sowie die Verwaltungsmitarbeiter. 
 
Für die CDU-Fraktion beantragte Herr Hitz, den TOP 10 (Änderung der Benutzungsordnung 
und Gebührensatzung der Stadt Kamen für die Stadtbücherei vom 13.12.1991) von der 
Tagesordnung abzusetzen, da in seiner Partei noch Diskussionsbedarf über die heute 
verteilte Vorlage bestehe. 
 
Herr Flaskamp verstand den Einwand, bat jedoch, diesen TOP in der heutigen Sitzung 
trotzdem zu beraten, da die nächste Sitzung des Kulturausschusses erst nach der letzten 
Ratssitzung in diesem Jahr stattfinde. Gleichzeitig sagte er zu, diese Vorlage erst in der 
übernächsten Sitzung im Hauptausschuss und Rat beraten zu lassen. Die Zustellung der 
Vorlage wird in der nächsten Woche geschehen, so dass den Fraktionen genügend Zeit zur 
Beratung bleibe. 
 
Mit diesem Vorschlag war die CDU-Fraktion einverstanden. 
 
Änderungen zur Tagesordnung ergaben sich somit nicht.   
 
 
A. Öffentlicher Teil 
 

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 
    

 1.  Blues-Nacht 2000  149/2000
    

 2.  Kommunales Kino 2000 
2. Halbjahr  

189/2000

    

 3.  Schultheater Kultur 2000  203/2000
    

 4.  9. Kunstseminar für Kamener Senioren in Oberwerries vom 21. - 
25.08.2000  

202/2000

    

 5.  Stadtbücherei Statistik  193/2000
    

 6.  Abonnenten der Konzert Aula Kamen; 
Statistik der Jahre 1989/90 bis 2000/2001  

158/2000

    

 7.  Buchung der 9. Veranstaltung im Großen Abonnement  152/2000
    

 8.  Theater-Spielplan 2001/2002 
Auswahl und Zuordnung von Stücken zu den drei Vormieten  

210/2000

    

 9.  Musikgarten  199/2000
    

 10.  Änderung der Benutzungsordnung und Gebührensatzung der 
Stadt Kamen für die Stadtbücherei vom 13.12.1991  

195/2000

    

 11.  "Bürgerbus" im Kreis Unna 
hier: Antrag der CDU-Fraktion  

    

 12.  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen  
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A. Öffentlicher Teil 
 
Zu TOP 1.  
 

149/2000 
 

Blues-Nacht 2000  
 

 Die Mitteilungsvorlage wurde zustimmend zur Kenntnis genommen. 
   

  

     
  
Zu TOP 2.  
 

189/2000 
 

Kommunales Kino 2000 
2. Halbjahr  
 

 Aufgrund der schlechten Besucherzahlen des Kommunalen Kinos regten 
die Mitglieder des Kulturausschusses an, noch einige Veranstaltungen 
diesbezüglich zu beobachten, um dann im nächsten Jahr erneut über die 
Fortführung des Kommunalen Kinos eventuell in veränderter Form zu 
beraten. 
   

  

  
  
Zu TOP 3.  
 

203/2000 
 

Schultheater Kultur 2000  
 

 Herr Müller dankte insbesondere dem Arbeitskreis Schultheater für die 
gute Leistung in diesem Jahr. Gleichzeitig wünschte er, dass vielleicht im 
nächsten Jahr Vertreter dieses Arbeitskreises an der Sitzung teilnehmen 
könnten, um hier ihre persönlichen Erfahrungen einbringen zu können, so 
wie es in der Vergangenheit schon einmal gewesen ist. 
   

  

  
  
Zu TOP 4.  
 

202/2000 
 

9. Kunstseminar für Kamener Senioren in Oberwerries vom 21. - 
25.08.2000  
 

 Die ausführliche Mitteilungsvorlage wurde positiv zur Kenntnis 
genommen. 
   

  

  
  
Zu TOP 5.  
 

193/2000 
 

Stadtbücherei Statistik  
 

 Nach Ausführungen der Herren Flaskamp und Jahn zeigte sich der 
Ausschuss erfreut über die stets steigenden Zahlen der Ausleihen. Es 
wurde festgestellt, dass diese Steigerung sicherlich u.a. auch mit der 
Verlagerung in das alte Rathaus zusammenhängt.   
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Zu TOP 6.  
 

158/2000 
 

Abonnenten der Konzert Aula Kamen; 
Statistik der Jahre 1989/90 bis 2000/2001  
 

 Herr Flaskamp erklärte den Ausschussmitgliedern, dass es in diesem 
Jahr durch eine sehr intensive Abarbeitung der Wartelisten durch die 
zuständige Mitarbeiterin gelungen ist, die Zahl der Abonnenten in allen 
3 Reihen trotz erheblicher Kündigungen zu steigern. Die Wartelisten sind 
auf 0 abgearbeitet. Hierfür sprach er der Mitarbeiterin seinen Dank aus. 
 
Auch der Ausschuss nahm dieses sehr positive Ergebnis mit Freude zur 
Kenntnis und sprach ebenfalls der Mitarbeiterin für diese gute Leistung 
Dank aus.   

  

     
  
Zu TOP 7.  
 

152/2000 
 

Buchung der 9. Veranstaltung im Großen Abonnement  
 

  
  

 Beschluss: 
 
Die nachfolgende, gem. § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NW getroffene Dringlich-
keitsentscheidung wird gem. § 60 Abs. 2 Satz 2 GO NW genehmigt: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für die 9. Veranstaltung im Großen Abon-
nement bei der Bühne 64, für den 09.03.2001, das Stück "Ein idealer 
Gatte" zu buchen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen   

  
Zu TOP 8.  
 

210/2000 
 

Theater-Spielplan 2001/2002 
Auswahl und Zuordnung von Stücken zu den drei Vormieten  
 

 Den Ausschussmitgliedern wurde als Tischvorlage eine Beschlussvorlage 
mit Vorschlägen für die Spielzeit 2001/2002 vorgelegt. 
 
Herr Hupe gab zum neuen Verfahren zunächst einige Erläuterungen ab. 
In diesem Jahr fuhren erstmals als Vertreter des Kulturausschusses Frau 
Schneider, Herr Hitz und Herr Hupe, als Vertreter der Stadt Frau Meißner 
und Herr Blasey, zur Herbsttagung der INTHEGA (23. - 24. Oktober 2000) 
nach Stade. 
 
Hier nahm man u.a. an dem Arbeitskreis Schauspiel teil, in dem die im 
Kultur-Journal aufgelisteten Stücke der einzelnen Tourneetheater im 
Einzelnen vorgestellt und erläutert wurden. Gleichzeitig brachten Mit-
glieder anderer Mitgliedsstädte ihre Erfahrungen mit Aufführungen, die 
bei ihnen schon liefen, ein. 
 
Sodann wurden gemeinsam Stücke für die Saison 2001/2002 ausgesucht, 
den entsprechenden Reihen zugeordnet, entsprechend über die Spielzeit 
terminiert und die Finanzlage berücksichtigt. 
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Da die Tourneetheater nicht mehr wie früher einmal ihre Tourneen über 
die gesamte Spielzeit anbieten können, sondern nur noch relativ kurze 
Zeiten spielen, wurden Optionen an Ort und Stelle gebucht, um so gute 
Stücke zu den entsprechenden Terminen nach Kamen bekommen zu 
können. So ist die Stadt Kamen diesmal in der Lage, schon Ende Oktober 
einen fertigen Spielplan vorlegen zu können. Nach dem alten Verfahren 
wäre dieses frühestens nach der letzten Kulturausschusssitzung am 
19.12.2000 möglich. Es wäre fraglich, ob dann noch die entsprechenden 
Termine frei gewesen wären. 
 
Weiterhin gab Herr Hupe bekannt, dass die in Kamen im letzten Jahr 
aufgeführten Inszenierungen „Mutter Courage“ den 1. Preis und „Ghetto“ 
den 2. Preis der INTHEGA erhielten. 
 
Herr Müller dankte Herrn Hupe für diese ausführliche Erklärung und 
stellte fest, dass das neue Verfahren gut sei und weiterhin so verfahren 
werden sollte. Gleichzeitig dankte er den an der Tagung Teilgenommenen 
für die gute Arbeit. 
 
Herr Hupe bemerkte zu den im Beschlussvorschlag aufgeführten 
Inszenierungen Folgendes: 
 
Gala der Tenöre: 
Hier hat nach Auskunft des Anbieters die Stadt Bergkamen für den 
30.12.2001 eine Buchung – es ist also noch zu klären, ob Bergkamen 
Bedenken anmeldet gegen eine Buchung in Kamen. 
 
Kabarett Distel: 
Auch hier ist nach Auskunft des Anbieters noch mit Bergkamen zu 
verhandeln, da Distel bisher jährlich in Bergkamen auftrat. 
 
10 kleine Negerlein: 
Im Nachhinein wurde festgestellt, dass in dieser Spielzeit ein Stück 
gleichen Inhalts unter dem Titel „Das letzte Wochenende“ von Ballmann 
in unserem Programm ist. Die Option sollte daher zurückgenommen 
werden. Als Ersatz werde vorgeschlagen, das Stück „Big Sister“ vom 
Millowitsch-Theater zu buchen. 
 
Jailhouse oder SOS: 
Der Ausschuss empfahl, sich für die Aufführung Jailhouse auszu-
sprechen. 
 
Somit wurde folgende geänderte Beschlussfassung zur Abstimmung 
gestellt: 
   

  

 Beschluss: 
 
Der Auswahl der nachfolgenden Inszenierungen und deren Zuordnung 
zu den jeweiligen Vormiete-Reihen in der nächstjährigen Saison wird 
zugestimmt:  
 
Großes Abonnement 
 
Gala der Tenöre September 2001 
Champagnerkomödie 18. Oktober 2001 
Sommersalon 03. Dezember 2001 
Frauen sind stark 17. Dezember 2001 
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Neujahrskonzert 01. Januar 2002 
 (wurde bereits am 15.12.1999 beschlossen) 
Jailhouse 6.2.2002 
Pygmalion 06. März 2002 
Kabarett Distel 
Gala-Abend 
 
 
Kleine Theaterreihe 
 
Der Priestermacher 11. September 2001 
Die Panne 21. Oktober 2001 
Boulevard der Dämmerung 01. Dezember 2001 
Skylight 08. Februar 2002 
Bremer Freiheit 11. März 2002 
 
 
Krimis und Komödien 
 
Das Geld liegt auf der Bank 09. November 2001 
Kein Auskommen mit dem Einkommen 27. November 2001 
Keine Leiche ohne Lilly 13. Januar 2002 
Boeing-Boeing 24. Februar 2002 
Franziskas Männer 21. März 2002 
Was zählt ist die Familie 15. April 2002 
Big Sister 3. Mai 2002 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die aufgeführten Inszenierungen zu 
buchen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen   

  
Zu TOP 9.  
 

199/2000 
 

Musikgarten  
 

 Herr Schröder informierte über die vorgesehene Erweiterung. 
   

  

 Beschluss: 
 
Ab Januar 2001 wird das Unterrichtsangebot der Städt. Musikschule 
Kamen um das Fach „Musikgarten“ erweitert. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen   

  
Zu TOP 10.  
 

195/2000 
 

Änderung der Benutzungsordnung und Gebührensatzung der Stadt 
Kamen für die Stadtbücherei vom 13.12.1991  
 

 Herr Flaskamp führte aus, dass die jetzigen Gebühren seit 1991 unver-
ändert seien und die Verwaltung aufgrund der allgemeinen Kostensteige-
rung eine Gebührenerhöhung für erforderlich halte. Die hier vorgelegten 
Gebührensätze entsprechen den Gebühren der umliegenden Gemeinden 
und Städte. 
 
Wie schon eingangs erwähnt erklärte Herr Hitz, dass seine Fraktion sich 
an der Abstimmung nicht beteiligen werde. 
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Diesem schloss sich auch Frau Schneider aus den dargelegten Gründen 
an.   

  

 Beschlussempfehlung: 
 
Die als Anlage beigefügte "Erste Satzung zur Änderung der Benutzungs-
ordnung und Gebührensatzung der Stadt Kamen für die Stadtbücherei 
vom ..............“ wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: bei 8 Enthaltungen einstimmig angenommen   

  
Zu TOP 11.  
 

 
 

"Bürgerbus" im Kreis Unna 
hier: Antrag der CDU-Fraktion  
 

 Herr Hülsmann erläuterte die Intention und stellte klar, dass die CDU mit 
ihrem Antrag Werbung für die Einführung eines Bürgerbusses bei Kultur-
veranstaltungen im Kreis Unna betreiben wolle. 
 
Herr Flaskamp stellte klar, dass die Einführung eines solchen Busses 
Aufgabe des Kreises sei und in den nächsten Monaten in den Gremien 
des Kreises beraten werde.   

  

  
Zu TOP 12.  
 

 
 

Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen  
 

 12.1 Mitteilungen der Verwaltung 
 

12.1.1 Frau Meißner gab bekannt, dass die nächste Kulturaus-
schusssitzung vom 14. auf den 19.12.2000 verlegt wird. 

 
12.2 Anfragen 
 

12.2.1 Herr Plümpe erkundigte sich nach dem Zustand der 
Musikinstrumente in den Schulen und der Musikschule. 
 
Die Herren Flaskamp, Hupe und Schröder bemerkten, 
dass es keine Mängel gebe und die Instrumente regel-
mäßig gewartet und gepflegt werden.   

  

 
gez. Hupe gez. Meißner 
Vorsitzender Schriftführerin    


